
Schlangendatenbank® 1.3  5. Januar 2006 
Einführung 

1. Neuerungen gegenüber den Vorversionen 
1.1. Neu in Version 1.0.1 

Fehlerbehebungen: 
1. Im Formular „Schlangen“ kann jetzt das Feld „Eigene Nachzucht“ genutzt werden. 

Bei Download des updates sind jedoch noch manuelle Anpassungen notwendig. 
 
Neue Funktionen: 

1. Die Datensatznavigation in den Formularen „Schlangen“ und „Daten“ wurde 
verbessert durch die Möglichkeit, direkt bestimmte Datensätze anzuspringen. 

Für den automatischen Export in Excel steht jetzt Schaltfläche im Navigator zur Verfügung. 

1.2. Neu in Version 1.1 

Fehlerbehebungen: 
1. In den Karteikarten „Untersuchungen“ und „Anmerkungen“ kann jetzt mehr als nur 

ein Datensatz erfasst werden. 
 
Neue Funktionen:  

1. Möglichkeit zur Erstellung von Listen, auf denen Masse, Größe und Häutung notiert 
werden können. Das hat den Vorteil, dass die Listen bei den Terrarien deponiert und 
die Daten gesammelt werden können, damit man nicht jedes Mal die einzelnen Daten 
in die Datenbank schreiben muss. 

2. Die Datenbank hat jetzt eine eigene Menüleiste erhalten, mittels derer man in der 
Anwendung navigieren kann. 

In der Karteikarte für die Fütterungsdaten sind für den Zustand der Futtertiere die Werte 
„lebend“, „frischtot“, „Frostfutter“ voreingestellt. Es reicht, wenn man nur jeweils den ersten 
Buchstaben eingibt. Das erleichtert die Datenpflege. 

1.3. Neu in Version 1.3 

(Version 1.2 wurde als beta (Testversion) nicht veröffentlicht) 
 
Neue Funktionen: 

1. Der Bestandsnachweis für meldepflichtige Schlangen wurde nunmehr umgesetzt. 
2. Es wurden einzelne neue Reports umgesetzt. 
3. In den Datenerfassungsmasken werden nur noch die Tiere angezeigt, die aktuell noch 

im Bestand sind. 
4. Die Datenerfassungsmasken wurden um weitere Inhalte ergänzt (Fütterung: Liste aller 

bisherigen Fütterungen, statistische Daten; Wachstum: Liste der historischen 
Messpunkte sowie Grafik; Gewicht: Liste der historischen Messpunkte sowie Grafik. 

2. Benutzerhinweise 
2.1. Voraussetzungen 
2.1.1. Persönlich 

Es sollten Grundkenntnisse in Microsoft Access und Windows vorhanden sein. Sofern 
Access-Grundkenntnisse fehlen, kann die Nutzung der Datenbank jedoch auch recht einfach 
erlernt werden. 
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2.1.2. Technisch 

Diese Datenbank funktioniert nur, wenn auf dem Rechner Access 2000 installiert ist! 
Mit einer neueren Version sollte die Nutzung weitgehend funktionieren, dies wurde jedoch 
nicht getestet. 
 
Für die voll umfängliche Nutzung sollten weiterhin ein pdf-reader sowie excel ab Version 
2000 vorhanden sein. 

2.2. Programmbeschreibung 

Das folgende Bild zeigt den Startbildschirm. Dies stellt die Schaltzentrale der Datenbank dar. 
Von hier aus kann in alle Teilanwendungen verzweigt werden. 

 

2.2.1. Datenerfassung 

Arten: Vor einer weiteren Nutzung der Datenbank sind hier die gepflegten Arten zu erfassen. 
Die Maske ist 
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selbsterklärend.

 
 
Schlangen: Aufgrund der zahlreichen erfassbaren Daten habe ich die Maske in drei 
Registerblätter aufgeteilt. Auch hier sollten die einzelnen Felder selbsterklärend sein. Zur 
Nutzung des Programmes hier einzelne Anmerkungen: 
 

- Feld Zuchtbuchnummer: Sofern Sie sowohl meldepflichtige als auch nicht 
meldepflichtige Schlangen pflegen, sollten Sie jeweils unterschiedliche 
Nummernkreise vergeben. Z.B.: meldepflichtige Schlangen – fortlaufende 
Nummerierung ab Nr. 1, nicht meldepflichtige Schlangen – fortlaufende 
Nummerierung mit vorangestellter 99, so kann man seine Nummern mit denen 
der Behörde identisch halten. Sofern Sie die Bestandsmeldung im Programm 
nutzen wollen, ist diese Nummerierung zwingend erforderlich. 

- Feld Abgangsdatum: Für eine sachgerechte Erstellung der Listen mit den 
aktuellen Beständen, sollte dieses Feld bei allen Abgängen (Tod, Abgabe) stets 
gepflegt werden. 

- Felder Fütterungsintervall und Futtertiergröße : Sofern Sie diese Felder 
pflegen, wird in der Fütterungsliste automatisch die hiernach errechnete 
Idealmasse der Futtertiere ermittelt. 
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Daten: Das Herzstück der Datenbank. Hier werden diverse Daten zu den Schlangen erfasst. 
Welche Komponenten Sie hier nutzten, ist reine Ermessensfrage. Welchen „Schatz“ man sich 
hier anhäuft, merkt man oft erst nach einigen Jahren. 
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Fütterungsdaten
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gewicht
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Wachstum

 
Sonstiges: Hier sind die eigenen Daten sowie die von Kontaktpersonen (Erwerber, Züchter) 
erfassbar. Diese Daten können dann bei der Eingabe der Schlangendaten abgerufen werden 
und erleichtern dort sehr die Datenpflegearbeit. Gleichzeitig sind die hier gepflegten Daten 
Voraussetzung für die Erstellung des Bestandsnachweises. 
 
Datenexport: Bei Betätigung dieses Buttons werden sämtliche Datentabellen nach Excel 
exportiert und können dort weiter bearbeitet werden. 
 

2.2.2. Übersichten 

Schlangen: Hier können derzeit 3 unterschiedliche Listen erstellt werden: 
1. Eine Übersicht des aktuellen Bestandes nach Zuchtbuchnummern 
2. Die Bestandsmeldung nachweispflichtiger Tiere. 
3. Ein Datenblatt für jede einzelne Schlange 

 
Der kundige Access-Anwender wird noch eine Vielzahl weiterer Auswertungen erstellen 
können. Die eine oder andere werde ich sicherlich in der ein oder anderen Folgeversion auch 
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voreinstellen. 

 
 
 
Fütterung: Die wohl wichtigste Übersicht für die Schlangenpflege. Wenn die 
Schlangendaten wie oben beschrieben gepflegt sind und die Fütterungsdaten regelmäßig  
erfasst werden, generiert die Datenbank automatisch aufgrund der hinterlegten Daten eine 
Liste der zu fütternden Schlangen. Aus technischen Gründe ist es erforderlich, dass zumindest 
ein Datensatz zum Gewicht der Schlange eingegeben wird. Diese Liste drucke ich regelmäßig 
aus und notiere dann direkt bei der Fütterung die entsprechenden Daten, so kann man in Ruhe, 
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wenn später Zeit ist, die Fütterungsdaten am PC nachpflegen. 

 
 
 

2.2.3. Sonstiges 

Hier habe ich neben der Hilfe noch einige weitere nützliche Dinge versteckt: 
 

- Meine Terrarienbauanleitung ist zwar schon einige Jahre alt, erfreut sich 
ausweislich der download-Statistiken jedoch nach wie vor recht großer 
Beliebtheit. 

- Das Excel-tool zur Berechnung der Plattengrößen ist mittlerweile auch schon 
recht betagt, leistet jedoch immer noch recht gute Dienste. Des weiteren 
behaupte ich mal mit etwas Stolz, dass es das Original ist. Wie ich im Laufe 
der letzten Jahre feststellen konnte, wurde es recht häufig kopiert und von 
einigen auch weiterentwickelt. Während die einen so anständig waren und bei 
mir nachfragten (ich habe meine Erlaubnis gerne erteilt, da ich nicht vorhabe, 
die Tabelle weiterzuentwickeln – ich baue nur noch mit Alu-Steckprofilen), 
hielten das einige nicht für nötig und prahlten noch in Foren über ihre 
Geistesleistungen... Wie dem auch sei, ich biete das tool weiterhin an. 

- Das Laboranschreiben an exomed habe ich seinerzeit für mich selbst hier 
integriert, da ich es meist verzweifelt im Büro gesucht habe. 
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- Last but not least die aktuelle Preisliste aus unserem „Schlangenladen.“ 
Schauen Sie rein, der Vergleich lohnt sich auf jeden Fall. 

3. Haftungsausschluss 
. 
Die Nutzung der Datenbank und all ihrer Komponenten erfolgt auf eigene Gefahr. Ein 
Haftung für direkte oder indirekt entstehende Schäden, die durch die Nutzung der Datenbank 
auftreten, wird ausdrücklich ausgeschlossen.  
 

4. Urheberrecht 
 
Die Schlangendatenbank kann kostenlos und uneingeschränkt für den privaten Gebrauch 
genutzt werden. Eine Weitergabe ist nicht zulässig. Die Verwendung dieser Datenbank oder 
von teilen von ihr in anderen Programmen, die zur Weitergabe an dritte bestimmt sind, ist 
nicht zulässig. Eine Verlinkung auf meine download-Seite wird gewünscht. 
 
Für den gewerblichen Gebrauch ist innerhalb von 30 Tagen nach download (Testphase) 
entweder die Datenbank zu löschen oder aber eine einmalige Gebühr von 25 Euro fällig. 
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